
 

 

 

Liebe Eltern,            17.04.2020 

seit gestern gibt es neue Informationen zu der Wiederaufnahme des Schulbetriebes. 

 

 

Nach Wochen der kompletten Schulschließung steht nun der vorsichtige Schritt zu einer          
stufenweisen Öffnung an. Es wird nötig sein, Lernprozesse und –Orte neu zu gestalten. Es wird 
Phasen des Lernens zu Hause und Phasen des Lernens in der Schule geben. Ein Hochfahren auf 
„Normalbetrieb“ mit regulärem Unterricht wird bis zu den Sommerferien jedoch realistisch be-
trachtet nicht möglich sein.  

Gleichwohl setzen wir uns das Ziel und schaffen die Voraussetzungen dafür, dass Schülerinnen 
und Schüler auch unter den derzeitigen Bedingungen ihre Kompetenzen festigen und erwei-
tern. 

Wir beginnen mit den 4. Klassen ab 04.05.2020. Die anderen Klassen werden schrittweise lt. 
Phase B und Phase C dazukommen. Allerdings ist der Wiederbeginn der 1. und 2. Klassen der-
zeit noch nicht abgestimmt und daher noch fraglich. 

Die Klassen 1 – 3 werden vorerst weiter Lernaufgaben von den Lehrkräften über I-Serv erhalten. 
Weitere Informationen zum Schulbeginn erhalten Sie zu gegebener Zeit. 

Weiterhin wird es eine Notbetreuung geben. Wir möchten Sie bitten, die Notbetreuung auf 
das notwendige Maß zu begrenzen, um die Verbreitung des Coronavirus zu hemmen und zeit-
lich zu verzögern. Die Notbetreuung ist tatsächlich für Eltern gedacht, wo es keine andere 
Möglichkeit im häuslichen Umfeld gibt (Alleinerziehende) oder ggfs. der Arbeitgeber mit Kün-
digung des Arbeitsverhältnisses droht. Hier werden wir weiterhin jeden Antrag auf Härtefall 
prüfen. Wenden Sie sich bei Bedarf bitte an uns. 
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Im weiteren Verlauf dieses Schreibens sprechen wir nun insbesondere die Eltern unserer Viert-
klässler an: 

Um die Hygieneschutzmaßnahmen und Abstandsregeln einzuhalten und umzusetzen, gilt für 
die Beschulung ab dem 04.05.2020 für die Klassen 4a und 4b daher folgendes Vorgehen:  

 Schulbeginn: Klasse 4a: um 7.45 Uhr, Klasse 4b: um 8.15 Uhr 

 Unterrichtet werden nur die Kernfächer Deutsch, Mathe, Englisch und Sachunterricht 

 Aufteilung der Klasse in zwei Lerngruppen (ca. 10 Personen/Gruppe) in unter- 
schiedlichen Räumen  

 getrennte Pausenzeiten (Klasse 4a: 9.30 Uhr – 10.00 Uhr, Klasse 4b: 10.15 – 10.45 Uhr) 

 Schulschluss: Klasse 4a: um 12.45 Uhr, Klasse 4b: um 13.15 Uhr 

 keine Mensa-Mittagessenausgabe in der Mensa 

 keine Ganztagsangebote 

 tragen eines Mundschutzes in den Räumlichkeiten der Schule (Bereitstellung seitens der 
Eltern – bitte diesen täglich wechseln und waschen)  

Für Schülerinnen und Schüler einer Risikogruppe sowie diejenigen, die mit Angehörigen von 
Risikogruppen in häuslicher Gemeinschaft leben, gibt es Weiterhin die Möglichkeit im „Home-
Schooling“ zu verbleiben. Die Schülerinnen und Schüler werden von den Lehrkräften mit Un-
terrichtsmaterial, Aufgaben und Lernplänen versorgt. 

Zu den Risikogruppen gehören gemäß Angaben des Robert-Koch-Institutes Personen mit         
folgenden Vorerkrankungen: 

 Herzkreislauferkrankungen 

 Diabetis 

 Erkrankungen des Atemsystems, der Leber und der Niere 

 Krebserkrankungen 

 Erkrankungen, die mit einer Immunschwäche einhergehen 

Da weiterhin die Schulpflicht gilt, benötigen wir in diesen Fällen einen entsprechenden Nach-
weis. Nehmen Sie bitte auch in besonderen Härtefällen Kontakt mit uns auf. 

Wenn Sie merken, dass ihr Kind krank ist und sich nicht fühlt, so lassen Sie ihr Kind zu Hause 
und melden es – wie üblich – im Sekretariat ab. Ein Aufenthalt auf unserer Krankenliege im 
Sekretariat ist zurzeit nicht möglich! 
 
WICHTIG!!! 

Die Klassen werden tageweise aufgeteilt. Hierfür gibt es verschiedene Modelle, über die wir uns 
zurzeit im Kollegium austauschen. 
Die Entscheidung, an welchen Tagen sich ihre Kinder bei uns aufhalten werden, wird Anfang der 
nächsten Woche getroffen und Ihnen danach sofort bekanntgegeben. 
 
Unsere getroffenen Maßnahmen beruhen auf Grundlage der Vorgaben des Kultusministeriums. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Marc Rohde/Schulleiter 


